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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie hat sich die Anzahl der Schüler im Grundschul- und Sekundarbereich zu
Beginn des Schuljahres seit dem Jahr 2009 an den einzelnen Schulen im Zol-
lernalbkreis entwickelt?

2. Wie hat sich die Anzahl der Lehrkräfte im Grundschul- und Sekundarbereich
zu Beginn des Schuljahres seit dem Jahr 2009 an den einzelnen Schulen im
Zollernalbkreis entwickelt?

3. Wie hat sich die Anzahl der Schüler mit Asylstatus oder Duldung im Grund-
schul- und Sekundarbereich zu Beginn des Schuljahres seit dem Jahr 2009 an
den einzelnen Schulen im Zollernalbkreis entwickelt?

4. Wie viele zusätzliche Lehrkräfte wären an den einzelnen Schulen derzeit not-
wendig, um den Pflichtunterricht im Landkreis in vollem Umfang in der vorge-
sehenen Klassengröße durchführen zu können?

5. Worauf führt sie den derzeit vorhandenen Lehrermangel im Landkreis zurück?

6. Welche Maßnahmen hat sie ergriffen, um den derzeit vorhandenen Lehrerman-
gel im Landkreis zu beseitigen?

7. Welche Maßnahmen werden ihrerseits akut ergriffen, um den derzeit bestehen-
den Lehrermangel im Landkreis zu kompensieren?

8. Wie hat sich die Anzahl der sogenannten Vorbereitungsklassen im Zollernalb-
kreis seit dem Jahr 2009 entwickelt?

9. Wie viele Lehrer sind derzeit im Zollernalbkreis in Vorbereitungsklassen ein-
gebunden?

Kleine Anfrage

des Abg. Stefan Herre AfD

und

Antwort

des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Lehrermangel im Zollernalbkreis

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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10. Wie viele Schüler werden derzeit in Vorbereitungsklassen im Zollernalbkreis
unterrichtet?

17. 11. 2016

Herre AfD

B e g r ü n d u n g

Die vorliegende Kleine Anfrage soll darlegen, wie sich die Lehrerversorgung im
Zollernalbkreis gestaltet. Hierbei sollen von Lehrkräftemangel betroffene Schulen
ermittelt werden sowie überprüft werden, inwiefern die Landesregierung gedenkt
mittelfristig zur Verbesserung der Situation beizutragen. Außerdem stellt sich die
Frage, mit welchen Maßnahmen, etwa durch die Zusammenlegung von Klassen
oder Hinzuziehung von externen Lehrpersonen, auch kurzfristig Abhilfe geschaf-
fen werden kann.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 9. Dezember 2016 Nr. 21-6740.10/869 beantwortet das Mi -
nis terium für Kultus, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie hat sich die Anzahl der Schüler im Grundschul- und Sekundarbereich zu
Beginn des Schuljahres seit dem Jahr 2009 an den einzelnen Schulen im Zol-
lernalbkreis entwickelt?

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler an den öffentlichen Grundschulen und
den Schularten mit Sekundarstufe im Zollernalbkreis seit dem Schuljahr 2009/
2010 ist auf Einzelschulebene in Anlage 1 dargestellt.

2. Wie hat sich die Anzahl der Lehrkräfte im Grundschul- und Sekundarbereich
zu Beginn des Schuljahres seit dem Jahr 2009 an den einzelnen Schulen im
Zollernalbkreis entwickelt?

Die Anzahl der Lehrkräfte an den öffentlichen Grund- und Werkreal-/Hauptschu-
len, den Gemeinschaftsschulen (Primarstufe und Sekundarstufe I) sowie den an-
deren Schularten im Zollernalbkreis seit dem Schuljahr 2009/2010 auf Einzel-
schulebene kann der Anlage 2 entnommen werden. 

Bei Schulen, die sowohl den Bildungsgang Grundschule (ohne Grundschulen im
Verbund mit einer Gemeinschaftsschule) als auch den Bildungsgang Werkreal-/
Hauptschule führen, ist eine getrennte Darstellung von Grundschulen und Werk -
real-/Hauptschulen nicht möglich; dies gilt entsprechend bei Schulen, die sowohl
den Bildungsgang Grundschule im Verbund mit einer Gemeinschaftsschule (Pri-
marstufe) als auch den Bildungsgang Gemeinschaftsschule-Sekundarstufe I füh -
ren.
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3. Wie hat sich die Anzahl der Schüler mit Asylstatus oder Duldung im Grund-
schul- und Sekundarbereich zu Beginn des Schuljahres seit dem Jahr 2009 an
den einzelnen Schulen im Zollernalbkreis entwickelt?

Angaben zu „Asylstatus“ bzw. „Duldung“ werden im Rahmen der amtlichen
Schulstatistik nicht erhoben. 

4. Wie viele zusätzliche Lehrkräfte wären an den einzelnen Schulen derzeit not-
wendig, um den Pflichtunterricht im Landkreis in vollem Umfang in der vorge-
sehenen Klassengröße durchführen zu können?

Im Zollernalbkreis konnten mangels geeigneter Bewerberinnen/Bewerber vor al-
lem im Bereich der Grund- und Hauptschullehrkräfte sowie der Sonderpäda -
goginnen und Sonderpädagogen nicht alle zur Verfügung stehenden Stellen be-
setzt werden. Die Versorgung im Pflichtbereich ist aktuell in allen Schularten ge-
sichert. Eine Reserve zum Auffangen von längerfristigen Ausfällen ist jedoch ge-
rade im Bereich der Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen
sowie der Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren kaum noch ver-
fügbar. Auch stehen auf dem Arbeitsmarkt nur vereinzelt geeignete Personen für
befristete Beschäftigungen als Vertretungskraft zur Verfügung. Im Bereich der
Gymnasien und beruflichen Schulen stellt sich die personelle Versorgung abge -
sehen von vereinzelten fachspezifischen Engpässen als gut dar.

5. Worauf führt sie den derzeit vorhandenen Lehrermangel im Landkreis zurück?

In diesem Schuljahr konnten bis zu 6.600 Lehrerinnen und Lehrer in den öffent -
lichen Schuldienst eingestellt werden. Das diesjährige Stellenangebot übertraf da-
mit sogar noch den Rekordwert aus dem vergangenen Jahr 2015. Damit war das
Bewerberreservoir in verschiedenen Bereichen ausgeschöpft. Zudem konnte eine
beträchtliche Zahl an Stellen erst nach der späten Verabschiedung des 3. Nach-
trags zum Haushalt 2016 im Juli herausgegeben werden. Die Zahl der Bewerbe-
rinnen und Bewerber hatte sich hingegen vor allem für die Bereiche der Grund-
schul- und der Sonderpädagogik nicht entsprechend den auch durch steigende
Schülerzahlen gestiegenen Bedarfen entwickelt.

Aktuelle Mangellagen an Schulen ergeben sich durch Ausfälle wegen Mutter-
schutz, Elternzeit oder Erkrankungen, für die nur noch schwer geeignete Bewer-
berinnen und Bewerber für Ersatzeinstellungen zu finden sind.

6. Welche Maßnahmen hat sie ergriffen, um den derzeit vorhandenen Lehrerman-
gel im Landkreis zu beseitigen?

Wenn es örtlich zu Schwierigkeiten bei der Unterrichtsversorgung kommt, ist dies
nicht eine Folge fehlender Lehrerstellen, sondern dem Umstand geschuldet, dass
nicht alle Stellen mit Lehramtsbewerberinnen und Lehramtsbewerbern besetzt
werden konnten. Grund dafür ist ein Mangel an Bewerberinnen/Bewerbern, ins-
besondere im Bereich der Grundschulen und der Sonderpädagogik, nicht zuletzt
an Standorten im Ländlichen Raum. Auch für bestimmte Mangelfächer ist es
schwierig, geeignete Bewerberinnen/Bewerber zu finden. 

Um dieser Herausforderung zu begegnen und frühzeitig geeignete Lehrerinnen
und Lehrer zu gewinnen, setzt die Schulverwaltung Baden-Württemberg seit Jah-
ren auf ein mehrstufiges Einstellungsverfahren. So können etwa Schulen im
Ländlichen Raum mit Schwierigkeiten bei der Lehrergewinnung – ohne die Kon-
kurrenz von Standorten in Ballungsgebieten – bereits im Februar Stellen direkt
ausschreiben. Durch diese vorgezogene Ausschreibung haben die Schulen einen
zeitlichen Vorteil und die Lehrerinnen und Lehrer profitieren durch frühe Einstel-
lungszusagen.
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7. Welche Maßnahmen werden ihrerseits akut ergriffen, um den derzeit bestehen-
den Lehrermangel im Landkreis zu kompensieren?

Die Schulverwaltung arbeitet mit großem Engagement daran, bei örtlichen Eng-
pässen Lösungen etwa durch Deputatsaufstockungen bei Stammlehrkräften, Ab-
ordnungen von Lehrkräften, den Abschluss befristeter Verträge oder die Beschäf-
tigung von pensionierten Lehrkräften zu finden.

8. Wie hat sich die Anzahl der sogenannten Vorbereitungsklassen im Zollernalb-
kreis seit dem Jahr 2009 entwickelt?

Die Entwicklung der Zahl der Vorbereitungsklassen im Zollernalbkreis seit dem
Schuljahr 2009/2010 zum Statistiktermin an den öffentlichen allgemein bildenden
Schulen ist in Anlage 3 nach Schularten dargestellt.

9. Wie viele Lehrer sind derzeit im Zollernalbkreis in Vorbereitungsklassen ein-
gebunden?

Zur Versorgung der Vorbereitungsklassen im Zollernalbkreis werden 22,5 Depu-
tate benötigt.

10. Wie viele Schüler werden derzeit in Vorbereitungsklassen im Zollernalbkreis
unterrichtet?

Nach den Ergebnissen der Sondererhebung des Kultusministeriums wurden zum
Stand 26. November 2016 an den öffentlichen allgemein bildenden Schulen im
Zollernalbkreis 420 Schülerinnen und Schüler in Vorbereitungsklassen unterrich-
tet.

Dr. Eisenmann

Ministerin für Kultus, Jugend und Sport
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